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 » Philosophie der  
Weiterbildung

Menschen mit akut auftretenden oder chronischen Schmerzen 
sind oft nicht ausreichend schmerztherapeutisch versorgt. 
Eine qualifizierte Behandlung erfordert spezielle Kenntnisse 
und eine berufsgruppenübergreifende Zusammenarbeit 
von Experten. Im stationären und ambulanten Bereich sind 
Pflegefachkräfte häufig die ersten Ansprechpartner, die sich 
um die Versorgung der Schmerzpatienten kümmern. Sie 
geben Patienten Hilfestellungen bei der Schmerzbewältigung.  

Möchten Sie Ihr Wissen zum modernen Schmerzmanagement 
auffrischen? Dann starten Sie die Weiterbildung „Spezielle 
Schmerzpflege“ im Marienhospital! Sie erlernen dort neue 
Kenntnisse und Fertigkeiten zur adäquaten Schmerztherapie.

Welche Voraussetzungen Sie mitbringen  
sollten

An der Weiterbildung können Sie teilnehmen, wenn Sie in der 
Pflege, Begleitung und Betreuung von Menschen mit akuten 
und chronischen Schmerzzuständen im ambulanten oder 
stationären Bereich tätig sind. Für die Teilnahme müssen Sie 
eine dreijährige Ausbildung in der Pflege nachweisen (siehe 
auch Zulassungsvoraussetzung unter „Bewerben Sie sich!“).
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Was Sie an Weiterbildungsinhalten erwartet

Die Weiterbildungsinhalte richten sich nach dem „Schmerz-
therapeutischen Curriculum“ der Deutschen Schmerzgesell-
schaft e. V. und den „Expertenstandards Schmerz management 
in der Pflege“ des Deutschen Netzwerks für Qualitätssiche-
rung in der Pflege (DNQP). 

 • Grundlagen zur Anatomie, Physiologie und Pathophysiolgie 
des Schmerzes

 • Schmerzarten, Schmerzerhebung, Schmerzeinschätzung 
und -dokumentation

 • Schulung und Beratung von Patienten und Angehörigen
 • medikamentöse Schmerztherapie
 • Akutschmerztherapie
 • invasive Schmerztherapie
 • psychologische Aspekte des Schmerzes
 • multimodales Therapiekonzept
 • nichtmedikamentöse Therapieverfahren
 • akute und chronische nicht-tumorbedingte  
Schmerzsyndrome

 • Schmerztherapie beim alten und dementiell  
erkrankten Menschen

 • Tumorschmerz
 • schmerzlindernde Wundversorgung
 • Schmerzmanagement bei Kindern und Jugendlichen

Die Weiterbildung schließt mit einem Kolloquium ab. 



 » Wichtige Kursdaten  
im Überblick

Die berufsbegleitende Weiterbildung umfasst, wie von der 
Deutschen Schmerzgesellschaft gefordert, 80 Unterrichtsein-
heiten in Präsens sowie 40 im Selbststudium (= 120 UE).

Termine 2025/26
Mittwoch, 24.9. bis Freitag, 26.9.
Mittwoch, 22.10. bis Freitag, 24.10.
Mittwoch, 12.11. und Freitag, 14.11.
Donnerstag, 15.1. bis Freitag, 16.1.

Kurszeiten
jeweils von 8.30 – 16.00 Uhr 

Kursort
Marienhospital Stuttgart
Bildungszentrum Vinzenz von Paul
Eierstraße 55 
70199 Stuttgart

Fachliche Leitung
Iris Haas, Algesiologische Fachassistentin 
Pain Nurse plus 
iris.haas@vinzenz.de

Kosten
1100 Euro Teilnahmegebühr (inkl. Weiterbildungs- 
unterlagen, Getränke, Prüfungsgebühr)

Rücktrittsklausel
50 Euro Bearbeitungsgebühr bei Rücktritt nach verbindlicher 
Anmeldung. 30 Prozent der Teilnahmegebühr werden be-
rechnet bei Rücktritt ab 8 Wochen vor Beginn der Weiterbil-
dung. 100 Prozent der Teilnahmegebühr werden berechnet 
bei Rücktritt ab zwei Wochen vor Beginn der Weiterbildung



Zulassungsvoraussetzung

 • Nachweis über eine 3-jährige Ausbildung in einem Pflege-
beruf, z. B. Pflegefachfrau/-mann, Gesundheits-und (Kin-
der-)Krankenpfleger/in, Altenpfleger/in, Krankenschwester

Sollten Sie einer anderen Berufsgruppe angehören, heißen 
wir Sie ebenfalls willkommen. Allerdings können Sie nach 
Abschluss der Weiterbidung nur eine Teilnahmebescheini-
gung und kein Zertifikat der Deutschen Schmerzgesellschaft 
erhalten.

Ihre Bewerbung

Ihre schriftliche Anmeldung (Bewerbungsschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild, Erlaubnis zur  
Führung einer Berufsbezeichnung) senden Sie bitte an: 
 
Marienhospital Stuttgart 
Bildungszentrum Vinzenz von Paul 
Tanja Scheck 
Böheimstraße 37 
70199 Stuttgart 
Telefon: 0711 6489-3450 
tanja.scheck@vinzenz.de 
 
Bewerbungsschluss: 25.7.2025

 » Bewerben Sie sich!



Marienhospital Stuttgart 
Böheimstraße 37 
70199 Stuttgart 

Telefon: 0711 6489-0 
Telefax: 0711 6489-2220
www.marienhospital-stuttgart.de

Anfahrt

Anfahrt mit Bus und Bahn

Anfahrt mit dem Auto

Botnang

Sillenbuch
Degerloch

Kaltental

Schattenring

Vaihingen
Tunnel Heslach

A8 Anschluss Degerloch

A81 Heilbronn/Singen

zum Pragsattel

Bad Cannstatt

Marienhospital Stuttgart
Böheimstraße 37
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